
Im tMM M ilmbacher̂ eituna.
^ 3«7. Mittwoch den 2». November 18««

Z. 43l>. .-l (<i) Nr. ?5?U.

Kundmachung.
Es sind für die nächsten drei Jahre l^j«2

bis in^lu«. I8U4 die beiden Katharina W a r ^
nuß'schcn Mädchen - Erziehungsstipendien mit
je «3 Gulden öst. W. zu verleihen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind Mädchen
au5 der Verwandtschaft der Sti f terin, und in
Ermanglung solcher stiftungSfähiger Bewerbe-
rinnen, andere BürgerSlöchter der Sadt i!aibach
berufen.

Die Bewerber um diese Stiftung haben
ihre gehörig dokumertirten Gesuche bib »5». De-
zember lv t t l bei dieser Landröregierung zu
überreichen.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am <l. November l t tUl .

Z. 43 , . » (2) 3ir. V395

Kund »n a ch un g.
Mi t Beginn dcS Schuljahres lft«2 kömmt

die vom verstorbenen Kuraten am Tschuden
berge F r a n z H l a d n i g , laut Testamentes
vom 3 April l t t lN errichtete Stiftung jährl.
28 ft 35, kr., deren Genuß für einen Sludi '
renden aus der H i a d n i g ' : oder Sevc r'schen
Familie bestimmt ,st, zu besehen.

Das Präsentalionsrecht steht dem Pfarrer
zu Unter-Idria mit Beiziehung von vier Ge-
meindegliedcrn zu.

Bewerber um diese Stiftung haben ihre
mit dem Taufscheine, dem ImpfungS- und Ar.
muthszcugnisse, so wie mit dcn Schulzeugnissen
von beiden letzlveistossenen Semestern und dem
Stammbaume oder andern die Verwandtschaft
nachweisenden Urkunden belegten Gesuche bis
Ende Dezember d. I . im Wege der vorgc«
sehten Schuldttcktion anhcr zu überreichen.

H. t. Landesregierung ftir Krain
Laibach am U. Novcmber «tt«l.

Z. 427. n (3) Nr. , 7 3 ^ 7 5 6

Lizitations Kundmachung,
betreffend die Verpachtung der Emhedung der
Linien - Verzehrungssteucr, und der betreffenden
Gemeindezuschläge, dann der ararischrn Weg-
und städtischen Psiastermaulhgebühren in der
geschlossenen Stadt Graz, in der Zeit vom I .
Jänner ltt62 bi5 Schluß des Verwaltungs-
Jahres l v tN . Llzltation bei der Finanz - Be-
zirks-Dircttion zu Graz am »Dezember l ^U l ,
Ausrufspreis 5i«:l.5»U(» si. öst. W. siehe Amts-
blatt Nr. 2U3, vom »5,. November l t t t i l .

Z. 2l,X3. (2) Nr. 27lU.
E d i k t

zur E i n b e r u f u u g der dem Ger ich te
unbekannten E r b e n .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Tüffer wird
bekannt gemacht, daß am l« . August l t t l i l
A l o i s i a W r e sitz, gewesene Wirthschaflerin
in Romcrbad, ohne Hinterlassung .iner letztwil^
ligcn Anordnung im allgem Krankenhause in
Graz gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob und
welchen Personen auf ihre Verlassenschaft ein
Erbrecht zustehe, so werden alle diejenigen,
welche hierauf auS was immer für einem Rechts:
gründe Anspruch zu machen gedenken, aufge-
fordert, ihr Erbrecht binnen Einem Jahre,
von dem unten gesetzten 2age gerechnet, bei
diesem Gerichte anzumelden, und unter Aus-
weisung ihrcs Erbrechtes ihre Erbscrklärung
anzubringen, widrigenfalls d,e Verlassenschaft,
für welche inzwischen Herr Josef Gouedizh, k.
t. Notar in 2üffer, alb Vcrl^scnschaflü-Ku-
rator bestellt worden ist, mit Jenen, die sich
werden erdserklärl und ihren Erbrechtstitel aus-
gewiesen haben, verhandelt und ihnen einge.

antwortet, der nicht angetrcttne Thril der Ver»
lassenschast aber, oder wenn sich Niemand erbs-
erllart hätte, die ganze Verlassenschaft vom
Staate als erblos eingezogen wülde.

K. k. Bezirksamt Tüffer, alb Gericht, am
l l . November ldti«.

Z. 2048. ( l ) N l . 4623
E d i k t

Aon lern l. t. Bezillsamle i iaai , als Htlichl,
wiid t),tllill belanxt gemacdl:

(5s »ei über dab Aniucheil dir M^ria Kra,
schouj Cl't, Ujcheuk, geqen M'lllhäll? Krajchouz roll
Uschllll, »vegen auv OlM Vilgllicht ddo. lH, Äpol
»Vi0. ^ »»li!,. schulrigl!» 5? fi. «0 t l . ö. W.
l:. «, c., in die eretullve öffentlich, Versteigerung
0ll, dem llehlern gehöligen, >m Giundbuche dlt
Herlschull 6chnetle,g »„>> l)oll»>»ill»l l^rundb. ^lir,
2i» , und dcS lautes H..Utlsttll, «ul, Ucd. ^tt. «2
Ulld » 2^! voltoll!Mll>dltl Rlall lal jamuil A l l ' u»l> ^iu,
gll^öl, im glllchlllch elhubtillll SchahUligswellhe vvn
älo ft. e. W., gewilligllulie zur lliorllayllle t>l,sclbll>
clc l l l t l l l i l i t l l Hlilblllul,gsi^gsc!tzul>gel» aul den 24.
Olzll»d(l l l i ö l . aus dll, 2."». Iäüiiel uno uus d«»
2tt. gcblu^l l«62, ictrSin^I i!>l'lmilt.!gs uin 9 Uhc
ü! bll AllUSt^llzlli iluc dll» Aüyange dtftlmml
wolden, oaß l l l leilzublelellde .'lieolual »ul do b î
l l l i l l» Zliibllluog auch uillcr dem SclazzuligSwelly«
a>» te» Meisttiet.lidlll hllllaogegeliln »reld,.

Das SchatzuügsplulvtoU, t>tl GlUl»oduchser>
Noll uno d>, l!>z!lal«l,'l»sbec>!»gllifsl kl)l«»ln del bit'
s,m (^lllchle in t»tn glwöt)»l>a)t<» Allllbstunden <lli
gesehn wl ldl».

K. t. ltteziltSullll li^as. alS Gl i ichl , am l» .
Ottoder l«,6l. ^ ^

E d i t t.
Vom l. l . Üjtzilleamlt tl^as, als Gei l^ l ,

wild u, iilllinerullg g<btacht, c<>ß zui Vornahme
Dlä mil ii)l!chtide oeo. 30. Iä inur l«60, i i . 2»lj8,
liüslweiltii sxlillcli dl i l l .» er.tuliv!» ^eildlnulige.
lcllnii'es d,zü^licb ter, dem Erctulcn Grvlg Mv ,
oiz vl'n (Äiolzodlal gtyollgln ;»,lcilllä! Ulb. !>ir. >U
«ll ^>,undducb H,s!fckasl !)iari,lchet, r«, Nlueilich»
T,,gs.,l)Ul,g auf c>,l, 2«. D,zs«nbll l. I . f,üh » Ul)l
>n r<s Aml5lul,zlli «ml dlili angeordiiel woide», dah
oilse R,alilal bttbei liö:l)!gsl,faUs auch unlt l dlln
Schähu»gsw,lldt vllalißtll weioen wild.

K l, itteziilsaml V^aS, alS Gelichl, am 8
Qllobl l ,8 t i l .

Z. 20 l«. (2) Nr. V890.

E d i k t .

Vcu dem k. k. Vezillsamle Slein. als Gericht,
will» lmmil dtlannt gewacht:

Es sei iil'sr AosuchlN t>es Ht l ln Johann Fil,f.
Dechani vox S l l i ü . 'n»m. reg V^isfa^chen Verlasses
»no lücksichülch per Psariliiche ill Sleüi. ge^e» Iohaon
Mciidüsch vl)i, Uiilsr^lül'üchc!. «vê cn auS ecm Ver>
^l,iche rdo. 12. Olloder 1852, Z. U732. schuldigll,
12tl fi, (5. M,. l̂ . ». c. in dir Vicnsslllllirling der mil
rem Vrlchlioe dlo. 2ii. März 185«, Z. l'^l17. lielvilllc,'
i l l , und mit rem Pescheioe ddo. 1<i, Juli »858. Z.
3U26. slsllllsl, tlllmivsll Fsllbittlliig err. l>lm ^,,ßl,l!,
gebörigll!, in« Gruildlulche de» SlablballMslslllamicS
Slci'i. -'lb Url). Nr. l20 «II. l^U »lli, Ncllf. ?/r. 1l,4
oolll)!l>nilll!>l!i, gellchllich alls 1?l) fi, G. M. bsweilye»
teu 3le<ili<äi, qlwiUigll und z»r Vornahme v,rslll»e,i
die dll l sstlll'lsllüigelags^ßllii^ll, al»ft>l,« 1>. Jänner,
auf d,„ 1 l . i5tl>ll«,l l,»o auf den l l . März 1862. je>
dlsmal fnch von li — l2 Uhr m t>,r Amlölanzlli mil
kem Aiihallge bestimmt woll'cn. dal) die feilzuvllltnbt
Rlalilal ülir l'ei der lsptt» Zsilviell'l'g auch lmler llem
Schäpllügswlrlhl an rel» Melslliisltnden yü'tangsgtl'l^

werds.
Das Schät)lll,gSprolokc»ll. der Grundbuchsertrakl

und die ^izllaliolisdeomgmsss tonne,, bei rit<em Ge»
nchle in den gewölmllchcll Amtsstunl'en emgeftpen
lvtldcll.

Ff. k, Pszirlsamt Stem. alS O,richt, am 26.
Oltol' l l l«01.

^ 202 l . " (2) Nr. ^939.
^ ' E d i k t .

Po» rem k. k. V^lrttamle S t t i n , alS Glllchl.
wird d'lmil l'ekan"! a/m.ickl:

Es sli üder das A»sl<chen hs< Johann Vonl uon
L l t in . glgtl, Ialot» Zwl? uo" Podqier. wessen au« drm
Velstleiü, rdo. ^. I " l i l8l>0. Nr. 323». jchul^qr»,
2 l ft. ö6 kr. c. 5. c.. in die erekulive öffentliche Ver«

Nli^erung des. bem Llhteri, yeboligen. im Gründliche
drl Herrschaft Kreuz i<ub Url>. Nr. 47l) vc>rlommc»-
den Walds« Rc'j^l', im a/lichllich elhol'enen Sckäßnn^s-
werthe von 8l! ft.. gsiviUigel l,nd zur Vornahme dtl»
selbe!, dlc t>rei IeilliiltungSta^saßunasn li„f den 18.
Jänner, auf den 18. Zclilllar mid nuf re„ 18 März
1802. jldlemal Vc>rmi,tags ,im V Ulu in drl Ol-richtS.
lanzlli mit rem Anliange l',sl,m,nl worden, raß die
flllzubillende Nraliiät „ur liei der I,ßten sseilditlun,
auch llüirr dem Schäpil»gSlvsrll,'e a» den Mluldillelirell
hinlanssegeden werde.

Dag SchäpuilgsprotosoU. der Gllmddllchsellr.ill
»lud die i/izualionsdeoingnlsse löonen bei li,sem Oe-
lichlr in bengewöhnlichenAmtssiunden eil>yelehtn n)slde,i.

H, k. Vezillsaml Slein. als Gericht, am 2ll.
Oklvl'er 18UI.

^. 2022. (2) ^ l 6032.
E d i k l.

Von dem k. s. Bezill5amle Etein . al« Gelicbf,
wild dem undffalmt wo deflndlicben Micba Kochae
u»d desstll aNfällig,,, RechlSnackfolilfln mil U,zuq
auf da« dieter. <5b>lt vrm H, Jul i l . I . , ^ l l .
3i7^». hit 'mil erinn,l l :

<5l» hal>s Andleas KaUinscbek vuleu Ienko von
Unlesfslnig, «vldtl disselden um die R<asllli„llUl>g
einer Hlage vom !tt,scheide H. Jul i l«L», ')i l.
«^?^ , z»cl<>. ^'fl l iui,« teS <ilg,"ll)um5 Ve5 «ul»
Urd. N l . l !8 »<l Psulldvigüll Stein oollommsn«
ten Ackers m<'»us>lu «ul, f»s»e«. 3» Ottvl^el l.
I . , ^ i , 6032, hl,samls ««lgeiuchl, woeubll znl o»
denllichen mündlichen Verbandlung die Toysahung
c»uf den 27. Iän», l l8«2, flüb v Uhr mit dem
votigln Aodan^e mit dem auf ihre Gefahr und Ho,
stell bereits ollfijestelllen l^urulus »<̂  »l,lu„, Helln
Anton Ksonabeihvogel, s. l . Notar in S l t i n , ange<
ordnet »vulde.

Dessen weiden dieselben mit dem weiteln !ü,i,ü»
g<n vllstandi^ll, daß sie allenfalls zu rechter Zot
selbst zu tlscheinen. ol'lr sich einen andern Tack.
waller zu bestellen und ander namhüft zn machen
haben, widliaens dl,se H'tchlssache mil dem vdge.
nannten ausglstlllle» Kurator verhandelt werden wird.

H. k. NezillSaml St ien, als Gericht, «m l .
O5lvl>er , s « l .

Z. 1387. (3) " Z,s. ^ 3 h

E d i k t .
Vo:, dem k. k Vezirksamte ii ittai. al« Gericht.

wird hlcmil bekannt gernacht:
Es sei ülier dc>s Ansuchen des Nolblas Obulnar.

von ^'»pil'ja Hall« Nr, 55. gegen Ulsnla Mazhek
von Dobrava. lnln zu Door, wegen n>>s dem Vei»
nleichl dlo. 22. NilssliN l 8 ü 9 . Z. 2994. schuldigen
32 ss, 7',, kr. ?. W. c. «, o , m die ,l,s»l<oe öfff»,l«
liche Versltlgermla, rcr. der Leßlern qebori^en. ,m
GlNüdl'llche dcs Gules WnsttüSverg " i l i Ult». Nr.
15^ vorkommendln. zu Dobrava befindlichln ui,bf<
hlilislen Ncalmu. im sssllchllich ,ll)ol»ei>el, Ellilihüngs'
w,rll>e von äO ft. ö. W.» yeivilllget »ind zul Vor»
liahme derillbtn die Feiloilllingslagsnyllng al>f ren
6. Dezember 186 l , nl,f bei, 8. Jänner und a»f den
7. Fsdiliar 18<i2. jeocSmal Vormillags von 9 dls
12 Uhr in der Oeliä'lökanzle> mit oem Ai'ban^c
deslimmt worden, daß lie feilzübiettnde Iieaüläl ,ull
bei der letzleil Zeilbieluilg auch unler l»em Schäl»
znn^i'werlhl an den Melslbie,enden hinlangegeden
werbe.

DaS Schäßinl^sprolosoli. der Gllmcchuchsellstilt
nnd die îzüallonsbes'iüglnsse loniien be« disjtin Ge«
richte in den gewöhnlichen Ailllssluoden eingeseden
werden.

Ä. l. Pezilksanil ^'ittal. als Orricht. am 2.
September l 8 6 l .

H <99s. (3) Nr. 3752.
G d i l t.

Vom k. s. Nlzi l leaml, Sitt ich, al» Vtlichf,
wirb mit Bezug auf daß tießgelichllich, Vdis, vom
>. Alignst l ) . , 3. 2675. diemil l-esnnnl gssss^n.
daß über ^inscbrellen d«tz Fr^nz Pirsche t i , aui trn 22.
Ortober und 23. Noveinbir l, I . ar»l,,ordn,l,n,le.
tulivcn Feild'eillliftKla^sahungen ler, dem G,l"t)alb
Novat v»n E l . !Ulll ^edoligen, im Geu^dbuche l>,r
Pfarrgml St . Vcit »ul, Urb. Fo/io 22» «l 222
vvlll'mmenl,en Ul,ali!al,n ai5 abg,bolt,n ana,s,l>en
werden, und ,s lldizllch b,, dee omi,» auf d n 2«.
D,,'Md,r l I . anaeo.rn,!," Früdillun^lagsatzung

sein Velblei^en bal. .
«, l . lvezirss^ml S'Mch, als «ee'chl, am 2! .

Ol iver »ss«.



n!>2 ^

Z. 203«. (1) Nr. I^iiv.

E d i i.

Von dem k. s. sla^t. delcg. Bezirksgerichte ^,'aibach.
lvird den, Johann Pogazliar »ild sciii!'» RechlSnach»
folgern, alle unbekannte» Aufeulhaltes, biennl eriuncrl:

Es habe Ioscf Galizh von Zcschenzbc HauS-
Nr. 6. wider slc nut i^Iage <lc ni- i ,^. tt. November
1 8 6 l . Z . 16310. die Verjährt» und Elloschcxcrklä'
rung der auf der im Grunobuche zkallenbrui'.u «ul>
Urb. Nr. 74 . l o m . l. Fol. 231 vorkommende» Rea»
li iäl , z» Gu»sten dcS Iobann Pog«zhar scit I l i . Juni
1811 in Folge HeirathsbliefeS von, ö. J u n i . 1811
daftlnden Forderung pr. 300 fi. l'lgebrt. worüber zum
ordentlichen mündlichen Verfahren der Tag auf den
14, Februar f. I . 9 Uhr frill) mil dcm Anhange des
§. 29 a. G. O. uicrgcrichis angeordnet nnd ocn Ge>
klagten wegen ibres »nbeklinnten Ailfenthallcö Hcrr
Dr . Nndolpb als ( urülor «ll »clun, auf ilirr Gefahr
uno Koste» bestellt wnrrc.

Dcsseii werden dieselbe» zu dem Ende verslänci»
get. daß sie allenfalls noch zu rechter Zc«t selbst zu
erscheinen, oder sich eins» andern Lachwallcr zu lie»
stellen mW anlier namhaft zu machen liabcn. widri-
gcnS diese NechtSscchc mit den» aufgestelliell ('ululo,-
«d »l!lum vcrbandelt weroen wi ld.

K. k. stäot. dcleg. Bezirksgericht Laibach, am i i .
November »861.

Z. 202Ü. "(1) ^ Nr7i498^
E d l l t.

Vom gcfevligtrn,k, k. Bezirksgerichte wird den un»
bekannt wo bcfinc-lichen Herrn von Vcclben. i!nkas Su«
pa»zdizd. Iossf u»d Aurrcas Savusclirk. Dr . Stcr»,ollc.
^'ukas ^rnarchizl!. Josef i'cnarzhizb,, M a r i i n . Gcorg
uno Agnes Icschck. sämmtliche nndcl.illnten Anfcnlhalles
uno ocren abfälligen nubckannlcn Nechlönachfolgeru
mittelst gegcnwä'.ligsN Edlktcö erinnert:

Es hade wider sie bei diesem Gerichte ^,ukas Icschek
uon Poogoii;. durch seinln Machthaber Herrn Dr. Josef
Orel, die Klage anf Vcrjahvt > und Erloschrncttlarung
nachstehender, fur sic auf oer dem zilägcr geböligen. im
Grnnobnche S t . Peter anücr Laidach xul' 3ie!lf. Nr. 32
vorkommenden Ncaliläl li^flendcn Saßpostcn cinge»
bracht, worüber die Tagsayilng zum ordentlichen mund»
lichen Verfahren mit dem Anlianqe eeS ^. 29 o^r a G. O.
auf den 4. Februar k. I . früh 9 Uhr hiergerichtS angc»
ordnet wurde, als i
») Der scit 29. Februar 1804 laut Schuldscheines uon,

1. Februar 1804 fnr Franz Josef Kramar. r-«»l'.
Herrn v, Veckbcn imabulmcu Forderung pr, 2l)ll ft-

l)) der seit 9. Ma i l808 laut Protokolls vom 14. Iai lurv
l808 für i!nkas Snpanzbizh littab. Forderung pr.
W fi.30 kr;

c) der seit 10. Ma i 1803 mit Protokoll vom 20. Ju l i
1808 zu Gunsten bes Josef Savirschek intadulirien
und mit dcm nämlichen Ver^leichöproiokolle seit 1 l .
M a i l827 zu Gunnen des Ändleaö Sauirschck efc-
kulioe l'ulabulirttll Fordernng pr. 2 l ( i si.48 kr. c> . l - . ;

<i) der seil l l i . Jänner 1809 nut VerzrichmL vom 1U.
Jänner 1809 zu Gunsten des Dr. EltrmoUe in«
labulilten 28 fl. 2 l kr;

e) der scit 14. Nr. 18 l l i mit Vergleich vom 8. Juni
13 lö zu Gunsten deS Lukas ^cnarzhizh intadulirten
432 fi. c. 8. c.;

s) der seit 3. Ju l i 1824 mit Verbrich vom 20. Jänner
1824 zu Gunsten des Josef ^cnarzhi^ ekekntiuc
inlabnlirlen 48 fi. 83 kr;

x) der seit 2. Tez^niber 1829 mit Schuldschein vom
6. Ma i . rccle A u a M I829 für M a r t i n . Georg
nnd AgneS Jeschek intabulirlen 'l0 fi;

Da diesem Gcrichlc der dermalige Aufenthalt
dcrscllicn unbekannt >ft, so wurde llmcn von ricscm
Gerichte ans. zur Mahlung ihrer Rcchlc Herr Dr.
Nudolph als ^Ul-ullil- »,l ncluin beslcIU. und werden
bicvon dieselben mit dem Arisayc hiemit in Kcnnlniö
gescyt. daß sie zur ol'igen Tagsaßlü'g entweder per«
sönlich erschelnen. oder aber dem für sie btslcllten
Kurator die erforderlichen Behelfe rechtzeitig au die
Hand zu geben mil» sich allenfalls einen andern Sach-
waller zu bestellen nno ander namhaft zu »lachen
baden, widrigens dicse Nechlöiachc mit dem a»lfqe>
stcUlcn Kurator uerha.idclt werden wird »no fie sich
die aUfaUigcn. alis einer Versäunlung c»lslcl)cndcu
Folgen selbst znzuschrciben habei: werden.

K. k. slädt. deleg. Bczlrl^gerichl 5!aibach am 4.
November l 8 0 1 .

2 . 202S. ( l ) 9 i , . , 2 ^ 7 ,
E d l k t.

I m oiachhange zum dießamlüchki, Edikte vom
28. August l. ) . . Z. l ! 8 8 0 , w i ld belaont gemacht,
daß sick Elekulionsführer Herr D r . Josef Öiel und
Erekul Johann ^a-ttovizh von Wrundor l , dahin
tinverstandtl, haden. daß ls lediglich hei der in
Folge Bescheides vom 25, August l. I . . H. ».«gy
«u» den 2. Dczembes l. I . lingeuldilelel, 3. zeildle-
^ui'gstagsaliung s<m V^^ l> ! ^ t i , yade.

H. t. stadl. deleg. Bezirkegerichl Laidach am
2. Oktober ! 8 s l .

Z. 2027. ^ l ) Nr. !^9?3
(5 b i l t.

Von» gsf. l t ig lm f. s. iüezirkögcrichte wi ld hie,
mit bekannt gemacht:

Es sli li» der ErekutionSfühiung der Ursula
Heglar vvll llaibacb, gegen Mathias Zegl^r uon
l.Is>terschlscdkli, wegcn »>uS den> Vergleiche von, 3.
Ju l i «829 schuldigen Ntstfoidctuog pr. 35 ft. C M
<: «. <:., die erckutioe Feilblelung 0e, g^licrischen,
iin Osundbuche Ho>nm,nda !la>b ,̂ch «ul) Urb. ^)ir.
6 l vorkommenden, gerichtlich auf !)73 f l . 30 l r .
bewtllhelell Realität bewilliget, und zu deren !Uor»
nal)Ms die 3 Fcilbillllngslagfal>ung»n auf den
l l . Dezember l8l><), auf dcn l l . Jänner und auf
ren l l ) . Februar l 8 6 l , jedesmal lUormittags uon
i) bis »2 Uhr hiergcrichts mildem ?<nha»gc bestimmt
'vorden, daß sulche nur bei der 3 ^cilbtelungslag.
fatzung auch unter dem Schalzungswcilhc hintan^
gegeben w>r"e.

D>>5 Hchätzung^pculokc'U. die Lizü.llionsbediiig^
Nisse ui,0 t>ci (^slliidbuchscrlrakc löüuei» l ^g l l : ! l ) ! ' r
ainls cixgeselien wnrcn .

H. t. stadl. deltz,. B,zirtsgl i ichl llaidach an>
27. Oklober lü j« l .

Z 2028. (!) Nr. «4U83.
E d i k t .

Vom glfertiglen k. k. Äezirlsgerichic wiro hie»
mit bekannt gemacht:

Es sei in der Elekulionöführuna. dcS Hn rn Franz
Preschern von Tr ief t , durch Herrn Dr. ttanzkizh. ge>
gen MallxaS Lenzhek von Vresouil). wegen ans dein
Zahlungsaufträge oom !8 . Oktober 1800. Z. 13283.
schuloigen >̂ 38 fi. 0ä kr. <:. x. «., die erskuliue i^cil«
biclilng der gegnei'scheu. in» Grundbuchc der magi>
slratlichcn >iosaljegült >u!» Ncllf. Nr. 32 vorkommen'
den. gerichtlich anf 3100 fi.; der daselbst 5»l, Urb. Nr.
98<i vorkommenden, auf 773 fi. 36 kr.; d>r oaselbsl
»uu Urb. Nr. 1008zl vorkommenden, auf 1380 ft.
bewerlhelcn Ncaüläle», so wie des anf 3-'i00 fi. be-
wcrlhetcn Morastackcrs bewilliget, zu deren Vornahme
Die drei FeillneluiigStligsayungeu auf den 1 1 . Dezem-
ber 18li0, oen 11. Janncr und den 10. Februar 1801.
jedesmal VormmagS uon 9 bis 12 Uhr hierge«
richtö mit dem Anhange beslininn morden. daß solche
nur bei der dritten Feilbielungglagsaßuna. auch unter
dcm Schähungöwerthc hinlangegebcn werden.

Dag Schä>)u!!gSprolokoll. die ^izilaiionSbeding«
iUjsc uno rie licireffendeu GrunkbnchScllrakie könne»
lä'glich l)iergerlchlö eiligefthcn werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht ilaibach am 31 .
Oktober 1861.

Z. 2Ü)!9. < 1) N l ^ 1 i 3 4 i j .
E d i k t .

Vom gefcrt gtcn k. k. Eezirlögerichic wild hiemit
bekannt genlachl:

Es sei in der Erekuliollöiührmig deS Andreas
Sclan gegen Johann Marout uo» Poolipoglav. we-
gen aus dem Vergleiche vom l.'i. Jul i 1800, Z.
10034 schuldige» 49 ft. 2!> kr. c. «. c., die l lelulwc
Fellbietuug t>er gegner'scht». m, Glnndbuche AueiS'
ptrg liul) Url). Nr. ü l 3 uoilonnnenden. gerichllich
auf 1180 ft. dcwerlhcle» Reulüät bewillige!. u»o
zu dercn Vornahme die drei Flilbitlungslagiayllugeu
a»f de» 11 . Dezember l. I „ den 11. Iäoner und
oen l l . Fcblllar k. I . . jcccöm^l Vormillagö von 9
bis 12 Uhr hicrgcrichlS mit dem Anhange bcslimnu
worden, oaö solche nur l»cl der driiteu Fe>lbltll>ugS'
lagsaßnng auch unter dem Schäßungswerlhe hintan-
gcgtbc» werde.

Die ^izilationSdedlngnissc, daS Schäßungspro-
tokoll u»d der Grilndliuchölktrakl lölNle» lägllch yll»'«
amls clngeschcn wercen.

K. k. slädl. dclcg. 'UezirlSg,richt 5,'aibach. ai»
4. November 1801.

Z. 2l)il2. ( , ) >1il. läHl)H-
E d i k t

z u r l H i u b t l u l u n g ^ ' ^ V e r l a s s e n -
sch a f l S . H l ä u V i g c r.

Vor dem t. k. st.ldl. deleg. ^czisttigerichte i!^i.
bach habm alle ^)l»j<»!gei,, »viiche an d,c !Uel!a>^l».
Ichast des de» 25. Ollober l8ü> veistolbeurn G>»
laxl l l ie» und !)iürlldergellvalent)äuc>itlb H l r r n Ig->
naz Ulbai!zl>izl), alö Hlauvlger eine Hmderung
jl» steUll» h.>be„, zur Anmeldung unl» Dal lhuung
oersclben dlü «9. ^ezeil^er d. I . zu elichciül»,
odcr biz dahin ll)r A»meldu»gSg<,uU» »chrlillich zu
überreichen, »vidrigens dlc><n (Älaubigern oil die
zUerlassenschal», we»<l sie durch di« Bezahlung der
angrmelöetei, ^olderunge» erschöpft wür lc , teln wel>
lerer Anspruch zustande, als insofern ihnei, l i» P l^nd-
recht gebuhlt.

l^nb.ich ain 6, Aovcmbtr l86>.

>). 2030. ( l ) Nr. 1ll4i;9.
E d i k t .

Vom k. r. start, deleg. Bezirksgerichte in 5!ai.
bach wird dem Aiuou Karl, Maschl»l!l. hiclnit crinncr!:

Eö habe Herr I . (5. Nazhizh voil ^aibach, durch
Dr. Uranitsch. wircr denielbln eie itlage auf Z.ililung
schuloigcr 4,10 ft. 5ul) n,«l-». ü. November d. I . . Z.

1.-^459. hll'sglrichls eingebracht, worüblr znni orient-
üchcn nnindlichcn Verfabren Die Ta^saßung anf den
14. Februar k. I . 9 Uhr früh mit dcm Anhange ceS
tz, 29 a. G. O, angeordnet nnd dem Geklaglen we»
gen sriiies unblkanuten ÄnfelllhalteS Hr. Dr . Rudolph
als ^ui«ll)s- «<! »<:!u», anf sein, Gefahr »nd Htosten
bestellt ll'nrde.

Deffcn wird derselbe zu dem Ende vcrslandiget.
c>aL cr allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen
aber sich einen andern Sachwalter zu bestellen nno
anher namhaft zn machen habe. widrigens diese Rechts-
sache mit dcm aufgesteUteu Kurator verhandelt werde»
wird,

A. k. stall dcleg. Bezirksgericht Laibach, am 7.
November 1801.

Z. 2033. (1) Nr, 1!i704^
E d i k t .

Vom gefertigten k, k. Bc^rr>ie>lchle wird im
Nachbangc zum ditßa'mtlichs» Ediklc vom 1, Erptem»
ber !. I , . Z. 120^3. bekannt gemacht, dliß sich Efe>
luiionsfl'lbrcr Andreas Mechle nnd d<r Eseln: Josef
Pcrine dabin cinderstanden babe», daß »un lediglich
û rcr dritle». auf den 14. Dezember l. I . angeord«

nets» FcilbictungSlagss.Nnng geschritten weroc.
ss. k. städt. delcg. Bczerksgerichl l!aibach. an, 9.

November 1861.

Z. 2034. ( , ) Nr . 2906.
V d i s l

z u r E i n b e r u f u n g der 3! e r I a sse n sch a f t s ,
G l ä u b i g e r .

Von dcm k. k. BezirkSamte Obellaidach. als
Gericht, werden Diejenigen, welcke als Glaubig,r
a>, tie Verlaffcilschalt deS am l4 , August l«li>
mit Testament verstorbenen M a r t i n Suchadl'lmg
vcrwitwelc» ReaUilälenblsiylr und Nüsgermeister
von Franzdorf, eine ^osdcrlmg zu stellen h,,ben, auf»
qcfordcrt, dei diese», Gerichte zur Anmeldung und Dar.
lhuunss ihrer?lnsplü'che den l » , Dezember ,8<il Fiuh
l> Udr hieramts zu erscheinen, oder l'is dahin ihr
Msuä) schiiltlich zu übcrlliche». widrigens dcnstlben
a» tie Ver'.assenschafl, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldete!, Forderungen erschöpft wlirde,
kein weiterer Anspruch zustünde, als insofern, ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, a!S Gericht, am
»5 August I8<»l.

Z. 2039. ( l ) Nr. 6147.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämtlichen Edikte vom
3. Ju l i l86> . Z 380», wird eiinnert, caß in der
^r<kulionös6lt,t c,S H rn . Johan» Tomsch'li von
Fllsts' l j , gegen Iohalo, Plvss,,, uon Kulescl»ou Nr.
24 , j»l-l,) 552 fl. 36 l l , , a», 29. November ,«t»l
liicrallUs zur dritten Rlalf l i ld ictung glscklillln wird.

K, t. VezirtSamt ?i, istl ih, als Gericht, am
2!'. Oktober l 8 6 l .

Z. 2040. ( l ) N l . 6490.
E d i k t ,

Von dem t t. Bez'rtSainte P lan ina , alS <s,,
richt, wird im Nachhange zum Edikte vom l 2.
August l. I , , Z. 4337, velamu gemacht, baß zu
der au» den 6. Novenlbcr d. I i» pt l ErekulionS'
fache dlß Hrn . Iodaxn Kalister von Tr iest , durch
den Machthaber H i n . Thomas Slcgu von Adels»
b l l ^ . qeqen .^arl Hoinscmlz vo» Planin.i , s<'«u«<'liv«
ccsscn Erben, »«'to <i300 si. angeoidnetei, zweit,,,
Tagsatzung dc, gtgntliichen liiealllal sich l t in Kauf»
lnst,ger gemeldet hat, daher zu d t l aul den 7. De»
z,!>lbtl d. ^. angeordnetcu letzt,n 9ieali<ld!etung g,»
ichlillcn werde» wi ld .

K. t Bezilt l 'amt P lan ina, als Gericht, am
7. November l86».

Z. 2047. ( ! ) Nr . 460«.
E d i k t .

Von d>m r. r. Bezillßamte Laas, als Gll icht,
wi ld hi lmi l bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen d<5 Jakob Kovazhizh
von »i . i t i tna, gegen Andreas Scheljov von Kr.ljnzhe,
ivegen aus l)e>» Hahlungsauflrage ddo. 2!i. Mä lz
I8« l , Z. « I l» t , schuldige» !0ä si ö W. <: ».
<:.. in die er,iulive öffentliche Versteiq,ru!'g d,r,
dem Letzles,» gehörig,» , im «Hrundlnlche d,l Hell»
schafl Nadl'scdtt »ul> Ulb. Nr, "^«»4 vlnkommen.
den .^i,al!tät sammt A n . »nd Zug»<)or, i», g,licht»
lich elhobemn SchahuogKwerlhe vo» 709 ft. öst.
W . , glwil l igel und zur Vornahme derselbe» die e l i '
tuliven Feilbitlungstagsatzungen auf den 24 DezeM'
der 186!, auf den 24. Jänner und auf den 25. §<'
bruar l8U2, i^esina! Vormittags nm 9 Uhr M
der AmtStanzlei mit dem Anliange b,st>mn,l worden,
daß die !ei!znbi,tende Realität nur bet der lehltN
Feilbielung auch unter dem Schatzungswerlhe an
dc» Meistbietenden hintanglgebe» wcrde.

Das SchahungsprolotoU, d,l Grundbuchstl'
t l ^ l t und die l!lzilationsl,'id!i,g»isse können dl i d><«
sem Gerichte in drn gswöhnlichen Amtsstiniven <>','
glsehc» werden.

^t. t. iU»zi.lSaml ii.,as, als Gericht, .,m > >-
Otlobel l8tt>.


